
 

Landkreistag Sachsen-Anhalt            

 

 

Ausschuss für Gesundheit, Schule und Soziales  
 
60. Sitzung am 5. Februar 2019 in Magdeburg, Geschäftsstelle 
 
TOP 11 Verschiedenes   
 

  
a) Mitwirkung im Landesbehindertenbeirat 
 
Die Amtszeit des derzeitigen Behindertenbeirates endet am 15. März 2019.  
 
Wir sind vom Ministerium für Arbeit, Soziales und Integration gebeten worden, zwei 
sachverständige Mitglieder nebst Vertretung 
 

• für die Landkreise und 

• für die zugelassenen kommunalen Träger  
 

zu benennen.  
 
Für die Landkreise sind für die laufende Amtsperiode Herr Dieter Engelhardt, Beige-
ordneter des Burgenlandkreises, sowie als Vertreter Herr Lutz Blumeyer, Landkreis 
Börde, benannt. Herr Engelhardt hat signalisiert, für eine neue Amtsperiode nicht zur 
Verfügung zu stehen. Herr Blumeyer ist bereits in den Ruhestand eingetreten. 
 
Für die zugelassenen kommunalen Träger nach dem SGB II sind für die laufende 
Amtsperiode Frau Anita Denecke, Fachbereichsleiterin für aktive Leistungen der 
KoBa Harz, und als Stellvertreter Herr Dr. Reinboth, Eigenbetrieb für Arbeit des Saa-
lekreises, benannt. Auch die beiden vorgenannten Personen stehen für eine neue 
Amtsperiode nicht zur Verfügung.  
 
In den letzten Jahren soll der Behindertenbeirat sich 4 bis 5mal jährlich, jeweils 
samstags in der Zeit von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr, getroffen haben.   
 
Wir regen einen Meinungsaustausch zur Frage der Sicherstellung der Mitwirkung im 
Landesbehindertenbeirat an.  
 
b) Aktuelle Entwicklungen im Gesundheitswesen 
 
Am 22. Januar 2019 fand eine Sonderberatung der Landesregierung mit Akteuren 
des Gesundheitswesens zu verschiedenen Aspekten der Gesundheitsversorgung in 
Sachsen-Anhalt statt: 
 

• Ergebnis der Novellierung des Krankenhaus- und Rettungsdienstgesetzes 

• Einführung eines digitalen Kommunikationsmittels zwischen Rettungsdienst und 
Krankenhäusern 
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• Stand der Einführung einer Landarztquote 

• Vorstellung der BMBF-Medizininformatik-Initiative Miracum und Smith 

• Bericht zur Umsetzung des Pflegeberufegesetzes. 
 

Wir haben an der Sonderberatung teilgenehmen und werden dazu mündlich berich-
ten.  
 
Der Landtag von Sachsen-Anhalt hat in seiner 56. Sitzung am 28. September 2018 
zudem die Einsetzung einer Enquete-Kommission „Die Gesundheitsversorgung und 
Pflege in Sachsen-Anhalt in Sachsen-Anhalt konsequent und nachhaltig absichern!“ 
beschlossen. Die Konstituierung fand ebenfalls am 22. Januar 2019 statt. Auch hier 
waren wir vertreten.   

c) Gesundheitliche Prävention 
 
Das GKV-Bündnis für Gesundheit legt ein Programm zur Förderung von Koordinato-
ren für Prävention auf Kreisebene auf. Mit Rundschreiben Nr. 053/2019 haben wir 
über die detaillierte Förderbekanntmachung und die offizielle Einladung zu der zum 
Förderprogramm stattfindenden Informationsveranstaltung am 15. Februar 2019 in 
Berlin informiert.  
 

Einzelne Landkreise haben uns gegenüber bereits signalisiert, die Fördermöglichkei-
ten nutzen zu wollen.  

  
d) Reform des Kinder- und Jugendhilferechts 

 
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) hat am 
6. November 2018 den im Koalitionsvertrag angelegten Prozess zur Reform der Kin-
der- und Jugendhilfe gestartet. Die Struktur ist angelehnt an das Verfahren zur Erar-
beitung des Bundesteilhabegesetzes.  
 
Es wird vier inhaltliche Arbeitsgruppen geben, die ergänzt werden durch eine Ar-
beitsgruppe Quantifizierung und Statistik:  
 
1. Besserer Kinderschutz und mehr Kooperation 
2. Wirksames Hilfesystem/weniger Schnittstellen/mehr Inklusion 
3. Fremdunterbringung: Kindesinteressen wahren/Eltern unterstützen/Familien stär-

ken 
4. Prävention im Sozialraum stärken 
5. Quantifizierung und Statistik 
 
Ergebnisse sollen bereits Ende des Jahres 2019 vorliegen.  
 
Der Prozess wird durch den Deutschen Landkreistag begleitet. Am 31. Januar 2019 
findet auf Einladung der DLT-Hauptgeschäftsstelle eine Arbeitsgruppensitzung mit 
Vertretern der Landesverbände und Praxisvertretern statt.  
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e) Vergleichsring „Hilfen zur Erziehung“ 
 
Zum Vergleichsring „Hilfen zur Erziehung“, an dem sich acht Landkreise beteiligen, 
hat das Beratungsunternehmen con_sens aktuell den neuen Bericht „Benchmarking 
Hilfen zur Erziehung der Landkreise in Sachsen-Anhalt - Kennzahlenvergleich 2017“ 
mit Stand vom 20. November 2018 den beteiligten Landkreisen übersandt. Die 
nächste Projektleitertagung des Benchmarkings findet am 19. Februar 2019 statt.  
 
f) 25. Bericht des Psychiatrieausschusses 
 
Der Landtagsausschuss für Arbeit, Soziales und Integration berät in seiner nächsten 
Sitzung am 20. Februar 2019 den 25. Psychiatriebericht. Wir sind zu der Sitzung ein-
geladen.  
 
Der 25. Tätigkeitsbericht umfasst den Zeitraum Mai 2017 bis April 2018 und behan-
delt verschiedene Themen, die die Zuständigkeiten und Handlungsbereiche der 
Landkreise berühren: 
 

• Finanzierung der Suchberatungsstellen (S. 14) 

• Novellierung PsychKG/ Psychiatrieplanung (S. 15) 

• Sonderpädagogische Förderbedarfe (S. 16) 

• Situation Leistungsberechtigter nach § 35a SGB VIII (S. 16)  
 

In den Berichten der Besuchskommissionen wird zudem das Fehlen von Psychiatrie-
koordinatoren und regionalen Psychiatrieplanungen in einzelnen Landkreisen gerügt. 
Nach geltendem Recht sehen wir jedoch keine entsprechenden Verpflichtungen für 
die Landkreise.  
 
Für etwaige Hinweise weitere Hinweise aus Sicht der kommunalen Praxis wären wir 
dankbar.  
 


